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Newslett er

Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger!

Herzlichen Dank für die zahlreiche Teilnahme an unserer Umfrage. Es sind eine ganze Reihe von 
Anregungen und Wünschen gekommen, welche in den nächsten Wochen in den Gremien diskutiert 
und für eine sinnvolle Weiterentwicklung unserer Abfallwirtschaft auf Umsetzbarkeit geprüft 
werden. Ich werde Sie darüber auf dem Laufenden halten.

Ganz nach unserem Motto

„Abfall vermeiden – nicht Vermeidbares richtig trennen!“
widmen wir unseren zweiten Newsletter der konsequenten Abfalltrennung.

Denn eine konsequente Abfalltrennung ist nicht nur ein wichtiger Beitrag zum Schutz unserer 
Umwelt sondern schont auch noch das Geldbörserl. Durch die getrennte Sammlung von Altstof-
fen können diese wieder verwertet und verwendet werden. Ressourcen schonen – Kosten sparen! 
Dabei steht Ihnen die Marktgemeinde Velden mit Rat und Tat zur Seite.

Abfälle vermeiden – verringern – verwerten – entsorgen

Dank dem großen Engagement unserer Bürgerinnen und Bürger wird durch die Sammlung von 
Altstoffen die Umwelt geschont, die Restabfallmenge verringert und somit auch der Gebühren-
haushalt unserer Gemeinde entlastet! 

Abfallwirtschaftsverband Villach

Die Organisation der Sammlung und Verwertung von Altstoffen (Altpapier, Altglas, Metall-
verpackungen, Plastikfl aschen) erfolgt durch den Abfallwirtschaftsverband Villach, der aus 
insgesamt 26 Städten und Gemeinden aus den Bezirken Villach-Stadt, Villach-Land, Feldkirchen 
und Hermagor besteht und die Interessen von rund 150.000 Bürgerinnen und Bürger fachkundig 
und nachhaltig wahrnimmt.

Velden am Wört her See

 Lassen sich Abfälle nicht 
vermeiden, müssen diese zum 

Schutz der Umwelt gesammelt und 
getrennt werden!

 



Abfall sammeln – Ressourcen sparen!

„Jede Bürgerin, jeder Bürger unseres Verbandes sammelt pro Jahr etwa 74 kg Altpapier, 23 kg 
Altglas, 20 kg Bioabfälle, 7 kg Elektroaltgeräte, 7 kg Plastikfl aschen und 3 kg Metallverpack-
ungen. So kann allein aus dem im Verbandsbereich gesammelten Altpapier rund 8400 Tonnen 
Recycling-Papier hergestellt werden; das ergäbe – als Kopierpapier abgepackt – einen Turm von 
170 Kilometer Höhe oder spart 34.000 Bäume“, unterstreicht der Geschäftsführer des Abfallwirt-
schaftsverbandes, Ing. Horst Niederbichler.

Erstellt von: KEC - Kanzian Engineering & Consulting GmbH, 9560 Feldkirchen

ALTPAPIER

Unsere Gemeinde leistet einen wertvollen Beitrag 
zur Schonung der Umwelt und des Geldbörserls auf 
Grund der Sammlung von jährlich rund 665 Tonnen 
Altpapier. 

Aus diesem gesammelten 
Altpapier werden rund 510 
Tonnen umweltfreundliches 
Recyclingpapier gewonnen.

ELEKTRO-ALTGERÄTE

Aus den etwa 73 Tonnen gesammelten Elektro-Alt-
geräten pro Jahr kann man ca. 3 Tonnen Kupfer und 
rund 2 Tonnen Aluminium wiedergewinnen.

PLASTIKFLASCHEN

Pro Jahr werden rund 100 Tonnen Plastikflaschen 
gesammelt, so viel wiegen etwa 2,5 Millionen Stück 
1,5 Liter-PET-Flaschen! Durch die Wiederverwendung 
wird wertvolles Erdöl eingespart, da PET aus Erdöl 
hergestellt wird.

Ca. 200.000 Liter Erdöl 
konnten durch unsere 
getrennt gesammelten 
Plastikfl aschen eingespart 
werden.

ALTGLAS

Während eines Jahres werden ca. 310 Tonnen Alt-
glas gesammelt. Daraus können zum Beispiel rund 
660.000 Mineralwasserflaschen (mit einem Altglasan-
teil von 75 Prozent) produziert werden.

Mit freundlichen Grüßen
GV Dietmar Piskernik
Referent für die Abfallwirtschaft

Somit leisten Sie einen wertvollen Beitrag zur Müllvermeidung und Ressourcenschonung!
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